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Witz des Tages

Warum kann ein Dirigent 
gefahrlos seine Finger in 
eine Steckdose stecken? 
Weil Dirigenten meistens 
schlechte Leiter sind. 

Sommerkonzert des Männerchors Pfäffikon
Sommerzeit – Zeit der Sommerserenaden und Ständchen. So auch heute Dienstag, 22. August, um 18.30  Uhr in der 
Tertianum Residenz Huob in Pfäffikon, an welchem Gäste wie Besucherinnen und Besucher zu einem ganz besonderen 
musikalischen Genuss geladen sind. Unter der Leitung von Dirigent Fabian Bucher geben die Sänger des Männerchors 
Pfäffikon am Etzel eine sommerliche Klangreise zum Besten. Auf dem Konzertprogramm steht ein bunter Strauss an 
Melodien und vielseitiger Liederreigen mit frischen und fröhlichen Takten. Von Sommerhits, altbekannten Evergreens, 
besinnlichen Tönen, über vertraute Heimatklänge bis hin zu heiteren und swingenden Interpretationen lockt ein 
sommerliches, musikalisches Stelldichein regionaler Stimmen, in gepflegtem Rahmen. Der Eintritt ist frei, bei schönem 
Wetter findet das Konzert unter freiem Himmel statt.� Text eing / Bild zvg

Sechster Zwischenhalt in Bäch
An der nächsten Ausgabe von «Zwischenhalt Bäch» am Freitag kramt Kari Menti in seinen Erinnerungen.

Am kommenden Freitag 
lädt der Ortsverein Bäch 
um 20 Uhr zum sechsten 
Anlass der Reihe «Zwi-
schenhalt Bäch» in den 

Bahnhof Bäch ein. In unregelmässigen 
Abständen berichten Personen aus 
der Umgebung während einer Stunde 
am Freitagabend  über ein besonderes 
Thema aus ihrem Leben. Dazu gibt es 
ein gemütliches Zusammensitzen bei 
Speis und Trank.

An diesem sechsten Abend er-
zählt ein Bächer Urgestein, Kari Menti, 
Geschichten über die Kapelle Bäch, 
die ehemalige Villa Heusser und auch 
über die Schulhäuser in Bäch. Mit sei-
nen gut 90 Jahren schöpft Kari Menti, 
einst Besitzer der Schneiderei Menti in 
Bäch, aus einem reichen Fundus von 
Wissen, Geschichten und lebhaften 
Emotionen. Es sind nur noch wenige 
Zeitzeugen dieser Generation unter 
uns, deshalb lohnt es sich, an ihrer 
Vergangenheit teilzunehmen und man 
darf sich auf einen spannenden Abend 
freuen. (eing) Die ehemalige Villa Heusser und die Kapelle Bäch stehen im Mittelpunkt der Ausführungen von Kari Menti. � Bild zvg

Ein Lager im Zeichen der Geige
Die Suzuki Summer School in Interlaken verbindet Geigenunterricht mit Lagerleben.

Vier Kinder aus Ausserschwyz ver-
brachten eine intensive und fried-
liche Musikwoche zusammen mit 
knapp 70 Kindern aus zehn Nationen. 
Die Suzuki Summer School in Interla-
ken bietet von der Geigen-Spielgruppe 
über Fiddle-Kurse und Orchester-Pro-
jekte bis zur Meisterklasse alles an, was 
geigenspielende Kinder für eine ganz-
heitliche Förderung benötigen.

Im Rahmen dieser Woche fanden 
auch Examina statt. Susanne Brenner 
Scheiwiller aus Siebnen hat unter den 
Augen einer internationalen Jury die 
Level 1-Prüfung als Suzuki Geigenleh-
rerin erfolgreich bestanden.

«Mir hat das Schlusskonzert am 
besten gefallen, als ich allen Leuten 

und Mama und Papa zeigen konnte, 
was ich gelernt habe», meint Hélène 
(5). Henri (3) ist begeistert von der Gei-
gen-Spielgruppe: «Das schönste war, 
als ich das Wurzel-Wurzel-Seppli-Lied 
auf der Geige spielen konnte.» Fiorin 
(8) vermisst bereits seine Freunde aus 
aller Welt, mit denen er Fussball spiel-
te und dabei etwas Englisch lernte. Bei 
den Kinder-Konzerten – auch mit Cel-
lo, Waldhorn oder Klavier – hörten sich 
die kleinen Musiker gegenseitig inter-
essiert zu. Alvin (5) freute sich, dass er 
zum ersten Mal beim Open-Air-Fiddle-
Konzert mitspielen konnte.

Die Kinder hoffen, ihre Freunde in 
der Suzuki Winter School vom 2. bis 
6. Januar 2018 wieder zu treffen. (eing) Die jungen Geigerinnen und Geiger hatten den Plausch miteinander.� Bild zvg

Richterswil

Offene Türen  
im Ortsmuseum
Geboren am 31. Mai 1885 als Bauern-
bub im «Seeli» am Hüttnersee, 
studierte Walter Höhn in Zürich und 
wirkte dort 45 Jahre lang als Sekundar-
lehrer. Seine Studien und Publikatio-
nen als bedeutender Pflanzenforscher 
trugen ihm den Doktortitel honoris 
causa ein.

Seine Jugendzeit in Richterswil 
schildert er in der heimatlichen Mund-
art im «S Burebüebli vom Hüttnersee».  
Seine Privatbibliothek schenkte er dem 
Ortsmuseum Richterswil. Am über-
nächsten Sonntag zeigt ein ehemali-
ger Schüler auch Arbeiten aus seiner 
Schulzeit bei Dr. h.c. Walter Höhn.

Der Anlass mit offenen Türen samt 
Apéro findet am Sonntag, 3.  Septem-
ber, von 10 bis 12  Uhr, im Ortsmu-
seum an der Dorfbachstrasse  12 in 
Richterswil statt. (eing)

Baugesuche
Innerhalb der Bauzonen

Lachen
Bauherrschaft: Gemeinde Lachen, 
Alter Schulhausplatz 1, Lachen; Pro-
jekt: Ingenieurbüro Marty AG, Zeug-
hausstrasse 12, Lachen; Grundeigen
tümer: Gemeinde Lachen, Alter Schul-
hausplatz 1, Lachen, und Genossame 
Lachen, Aastrasse 12/14, Lachen. Bau-
objekt: Fussgängerquerungen und 
Erweiterung Trottoir im Bereich 
Auhof, Auhofstrasse, Lachen (ohne 
Baugespann).

Tuggen
Bauherrschaft: Andreas Pfister, 
Dörflistrasse 14, Kägiswil; Projekt: 
psc-architekten gmbh, Marcel 
Staubli, Geissensteinring 41, Luzern; 
Grundeigentümer: Diverse. Bauobjekt: 
Abbruch und Anbau Mehrfamilien-
haus und Sanierung Einfamilienhaus, 
Zürcherstrasse 26, Feld, Tuggen (zweite 
Ausschreibung).

Altendorf
Bauherrschaft: ewp AG Schwyz Alten
dorf, Steineggstrasse 32, Altendorf; 
Grundeigentümer: Pirmin Knobel-
Reichmuth, Bogenhof 5, Altendorf. 
Bauobjekt: Einbau Büro, Brügglistrasse 
9, Altendorf.

Reichenburg
Bauherrschaft: Peter Margelisch, 
Stollen 39, Schönenberg; Projekt: MB 
Architekten AG, Bauernhofstrasse 24, 
Lachen. Bauobjekt: Anbau Gewerbe-
halle, Industriestrasse 31, Reichenburg.

Ausserhalb der Bauzonen

Wangen
Bauherrschaft: Vernetzungsprojekt 
Wangen, Walter Bruhin, Sonnen
wiese  29, Wangen; Projekt: Walter 
Bruhin, Sonnenwiese 29, Wangen; 
Grundeigentümerin: Genossame Wan-
gen, Postfach 215, Wangen. Bauobjekt: 
drei Teiche für Vernetzungsprojekt, 
Nuoler Ried, Bruggholz, Nuolen (ohne 
Baugespann).
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